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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Gäste aus Nah und Fem,

die Urlaubs- und Ferienzeit neigt sich langsam, aber sicher dem Ende entgegen. Ich hoffe, Sie alle
sind gesund und erholt aus dem Urlaub zurück oder Sie konnten bei uns zu Hause die zahlreichen
heißen und sonnigen Tage genießen. Für viele unserer Schulkinder stehen Veränderungen ins Haus.
Die kommen in die Schule. andere besuchen eine weiterfiihrende Schule und wieder andere
beginnen zu studieren oder steigen ins Berufsleben ein.

Mit dem bevorstehenden Kirchweihwochenende beginnt
nun quasi schon der Herbst, auch wenn wir uns für das
Festwochenende natürlich noch angenehme und trockene
Tage wünschen.
Von Freitag, dem 11. September bis Montag, dem 14.

September sind dafür große Teile des Ortskerns für den
Verkehr gespent und die Straßen und Plätze gehören dann
den Kirchweihbesuchern aus Nah und Fern.

Bereits am Freitag um l9:00 Uhr wird die Kirchweih von
den Böllerschützen des Heimatvereins,,eingeschossen"
und daran anschließend wird das erste Fass Festbier der
Bruckberger Brauerei Dom im Festzelt der
Großhabersdorler Kärwaburschen und -madli angezapfl.
Zahlreiche Ehrengäste aus Politik, Wirlschaft und Verwaltung, aus Vereinen, Verbänden und
Institutionen haben ihre Teilnahme zugesagt. Wir freuen uns darauf, zusammen mit Ihnen allen
einige unbeschwerte und ausgelassene Stunden bei uns hier in Großhabersdorf zu verbringen.
Am Samstag den I L September wird nach guter alter Tradition um 16:00 Uhr der,,Kärwabamm"
am ,,Kreuzweg" aufgestellt. Mit musikalischer Begleitung durch den Musikzug der Freiwilligen
Feuerwehren bringen die Großhabersdorfer Kärwaburschen und -madli den stattlichen Baum mit
vereinten Kräften sicher wieder souverän in die Senkrechte.
Der Sonntag beginnt mit dem Kirchweihfestgottesdienst um 9:30 Uhr in der evangelischen St.

Walburgskirche. Das Festzelt bleibt an diesem Tag geschlossen, so bleibt anschließend Zeit f;jr
einen Besuch unserer Gasthäuser und sicher auch für mehrere Runden durch die ,,Kärwa".
Neben dern vielfültigen Angebot der Fieranten stellt der Frühschoppen am Kirchweihmontag im
Festzelt nach wie vor eine besondere Attraktion dar. Weit über die Ortsgrenzen von Großhabersdorf
hinaus bekannt, müssen die Gäste schon sehr lrüh auf den Beinen sein, um noch einen guten Platz
im Festzelt zu ergattem. Dann, nach einem Rundgang durch die Kirchweih, werden die Kinder
unserer Kindergär1en Blumenwiese und Tulipan in das Festzelt einmarschieren und gemeinsam
einige ,,Kärwaliedli" zum Besten geben. Mamas und Papas, Omas und Opas verfolgen diesen
Auftritt sehr aufmerksam und sind sicher mächtig stolz auf ihren traditionsbewussten Nachwuchs.
Bei hoffentlich guten äußeren Bedingungen und ausgelassener Stimmung lässt es sich im Kreise
von Freunden und Bekannten natürlich auch gut aushalten.
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Den glänzenden Abschluss bildet am Montag um 21:30 das

Großhabelsdorfer,,Kärwa" olllziell ihr Ende findet.
Feuerwerk im Bibcrtgrund, mit dcm die

,Als Bürgenneister der Gemeinde Großhabcrsdorf und sicher auch im Namen der Kärwaburschcn und -
n-radli sowic den Fieranten darl ich alle Bürgerinnen und Bürgcr unscrcr Gemeinde sel,r herzlich einladen.
zusammen mit uns zu fcicm und ich wi-rrde mich fieuen, auch Sie an den vicr Kirchweihtagen begrüßen
zu dürfen. Besuchen Sie eine dcr schönsten Kirchweihen weil und breit und vcrbringcn Sie einige
angenehrne Stunden bei uns in Großhabersdorf. Nchmcn Sie sich ein wenig Zeit und pflegcn Sic altc odcr
neuc Kontaktc, treflen sie F-reunde und Verwandte und lasscn auch Sie sich von der besonderen
Stimmung aulder Großhabersdorlcr Kirchwcih einfangen.

Wir freuen uns auf lhr Kommen.

Ihr
Friedrich Biegel
I . Bürgenueistcr

.I endrotkreuz erneut sehr erfi ch

Wie wir das bereits in den lctztcn Jahrcn
gcwöhnt sind, war das Jugendrotkreuz
Großhabersdorl erncut schr crlolgrcich
beirn Landeswettbewerb.
Alles beginnt

T

a mit den

I

Kreismeisterschaftcn. bei denr alle
Gruppen der Kreisvcrbändc in den
jcwciligcn Altersstufen ihr Können und
Wisscn untcr Beweis stellen. Die besten
Teams vertretcr.l dann dcn Kreisvcrband
bei den Bezirkswettbcwcrbcn. Wcnn
diese Gruppen dann auch dort
erlolgrcich \\ arcn. dürf'ert .'ie ar'r'l

Landeswettbewerb teilnehrncn.

Schon seit über l0 Jahren ist bei dicscn Veranstaltungen der Ortsverband Großhabcrsdorf schr erfolgreich
vefireten. Auf allen Ebenen und in allen Altersstufen sind die Gruppen unsercs Großhabcrsdorlcr
Jugcndrotkrcuzcs Llnter den ersten drei Platzen zt fir.rdcn. Auf der imnrer aktuellen und gut gestaltctcn
lntemetseite dcs BRK Großhabcrsdorf. die irn Übrigen von Michael Schcumann sehr gut gepllegt wird,
lassen sich die Erfolge aus den vergangencn Jahrcn sehr gut nachlesen, und meist sind auch zahlreiche
Bilder von dcn Wettbewerben zu selren.
ln diesen, Jahr wurde der Bczirkscntscheid inr Gyrnnasium in Langenzenn ausgctragen. Der Ortsverband
Grofihabersdorl erreichte dabei mit dcn Klcinsten, der Stufe,,Bambini" mit der Gruppc,,Dic Zwcrge" den

I . Platz.
Zusammen mit wcitcrcn Gruppen aus Cadolzburg, Horbach und Burgf,arrnbach vertraten unsere Kleinsten
dann den Kreisverband beim Landeswcttbcwcrb, der vonr 1 7. I 9- Juli in Regenstauf ausgctragen wurde.

Hier holten in der Stul'e III die,,grangn Frangno'aus Burgfarrnbach den 1. Platz und clie Zwerge
aus Großhabersdorf erreichten trei den,,Bambinis", also den 7-10 Jährigen, den 3. Platz.
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Eine weitere große Ancrkennung ihrer Arbeit mit den Jugendlichen erfuhren die Ortsgruppen Stein und

Großhabersdorf kürzlich durch die Bayerische Landesstiftung. Zusammen mit zwei weitcren
Organisationen wurden sie mit dem Sozialpreis der Bayerischen Landesstiftung ausgezeichnet.

Insbesondere die integrativc Arbeit und die vielftiltigen Aktivitäten des gcsamten J ugendrotkreuzes Fürth
haben die Jury und den Stiftungsrat überzeugt und letztendlich dazu bewogen, den Sozialpreis der

Bayerischen Landesstiftung unter andercrn dern Jugendrotkreuz Fürth zuzusprechen.

Besonders gewürdigt wurde dabei, dass bereits seit 2008 eine von Dr. Jutta Linzmeier und Sonja

Scheumann geleitete integrative Jugendgruppe betreut wird. Hier werden Kinder und Jugendliche mit
Behinderung aufgenommen, die einen wichtigcn Teil der Jugendrotkreuz-Gemeinschaft bilden. ln den

wöchentlichen Gruppenstundcn wird dabei nicht nur gespiclt und gebastelt, sondern es werden auch vielc
Kenntnisse in der Ersten I-{ilfe vermittelt, wobei sich Gruppenrr itglieder mit Behinderung ebenso

beteiligen und jede Aktion mitmachen wie Kinder und Jugendliche ohne Handicaps. Insbesondere die
Lrtegration von Kindern und Jugendlichen mit Behinderung soll nach Überzeugung der Jury ein
nachahmenswefles Beispiel für die gesamte Jugendarbeit in Bayern sein.

lm Namen der gesamten Gemeinde Großhabersdorf gratuliere ich zu diesem erneuten Erfolg sehr
herzlich und danke insbesondere für das außerordentliche und außergewöhnliche Engagement
aller Betreuerinnen und Verantwortlichen. Ein ganz besonderes Dankeschön darf ich an dieser
Stelle an Sonja Scheumann und ihre Gruppenleiterinnen aussprechen, die nicht nur das

Jugendrotkreuz seit vielen Jahren so erlblgreich betreuen, sondern sich auch bei zahlreichen
Veranstaltungeno ob auf Vereinsebene, beim Ferienprogramm der Gemeinde, beim Tag der

,,sauberen Landschaft", beim ,rHelfer vor Ort" oder beim Blutspenden, um nur einige zu nennenr
einbringen und damit weit über das normale Maß hinaus Zeit, Wissen und Können der
Allgemeinheit zur Verfügung stellen. Herzlichen Dank dafür.

Ihr
Friedrich Biegel
1. Bürgermeister

Ö f f e n t I i c h e G e m e i n d e r a t s s i tz u n g

am 24. September 2015, um 19.30 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Großhabersdorf

Seniorensprechstunde
am 24. September 2015 findet von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Rathaus Großhabersdorf,

1. Stock, Zimmer-Nr.: 1 1, die Seniorensprechstunde statt.

Wir bitten alle Seniorinnen und Senioren von dieser Möglichkeit, sich Rat und Information zu
holen, regen Gebrauch zu machen.

(Sprecher des Seniorenkreises)
Walter Schneider Oskar Häring Hans Scheuerlein
Gruberstraße I Geißberg 2 Geißberg 17

Te1.09105 l3'/l Tel. 09105 / 786 Tel. 09105 / 709

recher Walter Schneider



Wichtis! Terminänderuns Einweihuns Hadewartstraße.

Im letzten Mitteilungsblatt wurde als Termin liir die Einweihung der Hadewartstraße versehentlich der 4.

September 2015 angegeben. Dieser Termin war auch zunächst vorgesehen, konnte aber nicht gehalten
werden, da zu erwarten war, dass verschiedene kleinere Arbeiten im öllentlichen und privaten Bereich
nicht rechtzeitig fertiggestellt werden können. Als neuer Termin steht rnittlerweile der

Freitag, 18. September, 16:00 Uhr

fest. Zu dieser kleinen Einweihungsfeier, die, wie bereits angekündigt, in der Pfanscheune und ant

Beginn der Hadewafistraße stattfindet, darf ich alle Bürgerinnen und Bürger sehr herzlich einladen. Alle
Anlieger und von der Sanierungsmaßnahme direkt betroffenen Grundstücksbesitzer erhielten bereits eine
persönliche schriftliche Einladung.

Ihr
Friedrich Biegel
I . Bürgermeister

Wasserkna durch la Trockenheit

Des einen Freud, des anderen Leid. Was den ,,Sonnenanbetem", den ,,Daheimgebliebenen" oder bereits
wieder aus dern Urlaub Zurückgekehrten, den Schulkindem und den Tagesgästen aus der Umgebung sehr

entgegenkam, die vielen heißen und sonnigen Tage mit Temperaturen bis nahe an die 40 Grad, hat
natürlich auch erhebliche Auswirkungen auf die Natur, aul die Landwirlschaft und nicht zuletzt auch auf
die Wasserwirtschaft.
Teilweise musste die Schifllahrt eingeschränkt oder ganz unterbunden werden. Manche Bäche und Flüsse

flihrten kaum mehr Wasser. Bei anhaltender Trockenheit steigt natürlich der Bedarfl, Gärtcn, Felder und
Rasenflächen zu bewässern. Schnell sind dann die Reserven aus den Regentonnen aufgebraucht.
Als praktische und bequeme Möglichkeit für Bachanrainer scheinen sich hierzu Motor- und
Elektropumpen anzubieten. Doch gerade, wenn die Gewässer nur wenig Wasser flihren, kann ein
zu'sätzlicher Wasserentzug im ,,Lebensraum Bach" rasch zu einer Beeinträchtigung des ökologischen
Gleichgewichtes, zum Absterben von Mikroorganismen und im Extremfall zu einem Fischsterben führen.
Aus diesem Grund sind Wasserentnahmen mit Motor- und Elektropumpen nur in begründeten
Ausnahmefällen und nur mit einer wasserrechtlichen Erlaubnis des Landratsamtes zulässig.

,,Sündern" drohen empfindliche Geldbußen: Wasserwirtschaftsamt und Wasserschutzpolizei
kontrollieren gezielt an Bachläufen.

Wir bitten Sie deshalb, auf den Einsatz von Pumpen zu verzichten und stattdessen Wasser mit Eimem
oder Gießkannen zu entnehmen. Wegen der nur geringen Einwirkung auf den Wasserhaushalt ist das

,,Schöplen rrit Handgefüßen" als ,,Gemeingebrauch" ohne Einschränkungen gestattet.

lhr
Friedrich Biegel
I . Bürgermeister

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint am 02. Oktober 2015.

Anzeigenschluss ist hierfür Freitag, der 18. September 2015.



Besucherrekord im Naturbad

Aufgrund der konstant heißen Temperaturen, die über mehrere Wochen sowohl im Juli als auch im
August zu verzcichncn waren, kann unser Naturbad Großhabersdorl einen neucn Besucherrekord
vermelden. Bereits am 10. August wurde der bisherige Rekord aus dem Jahr 2013 mit insgesamt 35000

Badegästen eingestellt und in den folgendcn heißen Tagen locker überlroffcn. Mittlerweile ist auch die
vierzigtausendermarkc weit überschritten und noch immer liegen, bei Redaktionsschluss für diese

Ausgabe des M itteilungsblattes, drei Wochen Badebetrieb vor uns. Zunehmend stellen wir flest, dass viele
Badcgäste gezielt unser Naturbad aufsuchen, um hier einen Urlaubstag zu verbringen. Oft sind es auch

Hotelgäste aus dcm Playmobil FUNPARK, die bercits am Morgen vor dem Eingang stehen, um einen
guten Platz zu ergattern. Zahlreiche Gäste kommen auch aus dem Bereich der Stadt Nürnberg zu uns,

wcil sie die Wasserqualität und die idyllische Lage unseres Freibades schr schätzen.

Leidcr hat dieser Besucherandrang auch den Nachteil, dass an besondcrs heißen Tagen sehr viele
Fahrzeuge einen Parkplatz brauchen. Obwohl wir rund um das Natr"rrbad ca. 400 Stellplätze zor
Verfügung stellen können, werden auch die umliegenden Straßen itnmer wieder in Anspruch genommen
und oft auch derart zugeparkt, dass cin Durchkommen oft nicht rnchr möglich ist. Besonders größere

Fahrzcugc, wie z.B. Reltungsfahrzeuge, Feucrwehr oder auch landwirtschaftliche Fahrzeuge haben dann

Probleme,-zu ihrem Bestimmungsort zu gelangen. In solchcn Fällen sollten sie sofort reagieren und die
zuständige Polizeidienststelle in Zimdorl informieren. Wenn zu vemuten ist, dass die Besitzer dcs

Fahrzeuges, das zu Belrinderungen ftihrt, sich im Freibad authalten, können dic Halter auch über eine
Lautsprecherdurchsagc aufgefordert werden, ihr Fahrzcug zu cntfernen. Argerlich blcibt es natürlich
immer und ich kann den Unmut mancher Betroffenen gut verstehen. Leider sind hier abcr kaum
Möglichkeiten zur Abhilf'e gegeben, da grundsätzlich innerhalb der Oftsgrcnzen Fahrzeuge aufder Straßc

stehen dürfen. Trotzdem gilt natürlich auch für diese Fahrzeughalter die STVO, wonach Behinderungen
dcr Anlieger oder anderer Verkehrsteilnchrner nicht gestattet sind.

lhr
Friedrich Biegel
t . Bürgermeister

Dorferneu in Unterschlauersbach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Flurbereinigungsmaßnahmen in
Unterschlauersbach sind bis aul ein
Regenrückhaltebecken oberhalb des

,,Steinbruch's" und den damit in
Zusammcnhang stchcrrden Anpassungen im
Bereich der Feldzufahrl weitgehend
abgesch lossen.

Derzcit laufen aber noch dic
Sanierungsarbeiten für die beiden
Marktplatzzufahrten und die
Umbaumaßnahmen an der Einmündung
Hans-Enßner-Straßc in die Staatstraße 2245
in Richtung Oberdachstettcr.r. Von der
Straßenmeisterei Arnmemdorl ist dic im
Auftrag des Landkrciscs erriclrtete neue Stützmauer, die als Gabionenwand ausgeflihrl wurde, bereits

lertiggestellt. Damit konnte dic Durchfahrlsbreite in Richtung Oberreichenbach um ca. einen Meter
verbreiterl werden. Künftig wird der öllentliche Fußweg in Richtung Bushaltestelle getrennt von der

Fahrbahn oberhalb dicser Stützmauer entlang geführ1. Gleichzeitig dient dieser Weg auch als Zufahrt für
das oberhalb liegende Anwcscn, das dann von der Staatsstraße aus angefahren werden kann.

Fortsetzung duJ Seite I l
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In vollem Cange sind auch die Straf3enbauarbeiten bei den M arktplatzzufalrrten. Mittlerweile konnte der
östliche Ast soweit fertiggestellt werden. Da das Granitkleinsteinpflaster aber aul ein Betonbett gelegt
wurdc. muss diescs in den kommenden Wochen aushärten. bevor es bcfahrcn wcrdcn kann. Erst wcnn
diese Phase abgeschlossen ist, voraussichtlich Ende der 38. Kalenderwoche, kann der Weiterbau des

wcstlichcn Astcs crlolgcn.
Dort muss zunächst eine neue Stütznauer errichtet werden bevor dann mit den cigcntlichen
Straßenbar-rarbeiten begonnen werden kann. Mit der Fertigslellung der gesamten Maßnahme ist bis Ende
Oktober/Anfang Novenrber, also noch rechtzeitig vor denr Jahnrrarkt in U ntersch lauersbach zu rechnen.

Auch die noch ausstehenden Brückensanierungen an der,,Kohlenplatte" und anr ,,Lenterdorf'er Weg" sind
quasi aufdcr Ziclgcradcn. Dic Ausschreibung ist erlolgt und die Bauarbeiten sollcn noch Endc Scptcmbcr
begonnen werden. Welche der drei Brücken dann zuerst saniert wird, soll bei einer Baueinweisung
Anfang September geklärt werden. Auch die Dauer der gesamten Bauarbeiten wird sich, da auch stark
wrttcrungsabhängig, crst im Laufc dcr Sanicrung abschätzcn lasscn.
Als vorläufig letztc Maßnahme im Rahmen der Dorlemeuerung wird dann im kommenden Jahr die
Renaturierung des Schlauersbaches durchgel'iihrt. Dabei wird der Bachlaufwieder in sein ursprtingliches
Bachbett, also in den Talgrund zurtickvcrlcgt. Dartibcrhinaus sollcn cin Fußwcg entlang des Baches, einc
Flachwasserzone, Wasserspielplatz, Tisch und Bänke angelegt werden, um die Aulenthaltsqualität zu
steigern. Der Fuß- und Radweg wird dann von Großhabersdorf bis zur ,,Kohlenplatte" durclrgehend
benutzbar sein. Insgesanrt crgibt sich liir Untersch Iaucrsbach cinc dcr-rtliche Aufwertung dcr
inncrörllichcn Strukturcn, dic ohnc cin Vcllahrcn zur Dorfcrncucrung und Flumcuordnung nicht
umsetzbar gewesen wäre.

Ihr
Friedrich Biegel
l. Bürgermeister

In aller Kürze

U nterhaltsmaß nah mcn im Bcrcich dcr Schulc

Nachdem an der Treppcnanlage vom Schulhol zur
Turnhallc nach übcr 45 Jahrcn deutlichc Verschlcißspuren
nicht mehr zu übersehen waren. hat der Gemeinderat die
nötigen Haushaltsmittel zur Sanierung der Treppe und Teile
dcs Schulhofcs zur Vcrfiigung gcstcllt. Schon scit mchrcren
Jahren waren die teilweise ausgebrochenen
Waschbetonstufen ein Argernis und konntcn gerade in den
lctztcn Monatcn nur mchr mit größcrcr Aulmcrksarnkcit

zwischen der Treppenanlage vorr Sonnenblick kommend iEi-',|;-t,,ll-;'.,, r.\$-\\qö:'" -11

und dem Eingang zum Hort Sonucnblick warcn Sctzungcn im Asphalt und vcnnchrt auch Abplatzungcn
im Pflasterbelag festzustellen. Dadurch konnte das Regenwasser nicht mehr vollständig abfließen und es

blieben immer wieder Pfützen zurück, die letztendlich zu den Schäden an Pflaster und Asphalt fthrten.
Diese Arbeiten konnLen nun termingerecht noch weit vor dem Beginn des neuen Schuljahres ferriggestellt
werden, womit wieder ciu ordnungsgcmäßcr Zustand der Außcnanlagcn hcrgcstellt werden konnte.

Dic cbcnfalls vom Gemeinderat beschlossene Sanierung der Knabentoilettc im Schulgcbäude muss
aufgrund doch umlangreicherer Vorarbeiten und unter Einbezielrung aller relevanten Gewerke
voraussichtlich in dic Hcrbst- odcr Wintcrmonatc vcrschobcn wcrdcn. Dabci muss auch geprüft wcrdcn,
in welchem Umfäng die Sanierungsarbeiten auch während des lauf-enden Schulbctriebes durchgcliihrt
werden können, da zu vermuten ist, dass die Arbeiten insgesamt wohl doch mehrere Wochen in Anspruch
nehnren werden.

FortsetzLrng aul Seite I3
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Zwei neue Fertiggaragen für Wasscrwacht und Bauhof.

ln dcn letzten Wochcn konnten nun auch endlich die schon

seit längcrern gewtinschten und dringend bcnötigten
Fcrliggaragen am Caragenhof ,,An der Klinge" aulgestcllt
werdcn. Wie bereits irn M itteilungsblatt berichtct. wurde
der Wasscrwacht Großhabersdorl ein Einsatzlahrzcug inr

Rahmen eincr Schnellcinsatzgruppc (SEG) vom
Kreisverband zur Vcrliigung gestcllt. Es handclt sich dabei

um eincn M ercedes-Sprinter Mannschaflstranspofter mit
dcr Rufkennung WW-Fürth l4l I , welcher der SEG

Wasscrlcttun g angchört.

Unter einer Schnelleinsatzgruppe versteht rnan

Gruppe aus rr.rcdizinisch und / odcr

ausgebildeten Einsatzkräften. Diesc Gruppen untelstützen dcn Rettungsdicnst bei

Schadensfällen und bei eincrn Massenanlall von Verletztcn und schließcn dabei dic Lücke

Rettungsdienst und Katastrophenschutz.

Damit die Einsatzbcreitscl, aft dcs Fahrzeugs jcderzeit gewährleistet ist, muss es, spezicll in den

Wintermonaten, ständig an einer Stromversorgung angeschlosscn sein. Dadurch werden nicht nur die

Batterie dcs Fahrzeuges, sondern auch die elektrisch bctriebenen mcdizinischen Geräte im Fahrzeug

lunktionsftihig gchalten. Zudem ist es natürlich von großem Vorteil, wenn das Fahrzeug z.B. im Winter in

einer Garage steht und so vor Frost und Schnee geschützt ist.

Die zweitc Garage dient dcm Bauhol dcr Cemeinde als dringend bcnötigter Raum für alle möglichen

Gerätschaften, die vorwiegcnd saisonal in Cebrauch sind. Seien cs nun die dcn Winter übcr

einzulagernden Ruhcbänke, Rascnmäher oder auch Fundsachcn wie Fahrrädcr etc., die zunchtnend Platz

beanspruchen. Nachdcrn im nähercn Unrfeld unscrcs Bauhofgcländes am Mchrzweckgebär.rdc keine

weiteren Gebäude errichtet wcrden dürfen, bleibt letztendlich nur die Möglichkeit, gemcindliche Flächcn

zu nutzen, urn den nötigen Stauraum zu schaffen.

Ihr
Fricdrich Biegel
1. Bürgermeistcr

Pflege von Hecken und Bäumen und
das Betreten von Feldern und Wiesen

Liebc Mitbürgerinncn und Mitbürger,

manchcr von uns hat es viclleicht schon wicder vergesscn oder hat cs cventuell auch nicht als Problern

crkannt, da nicht persönlich bctroffen. Die langc Trockenpcriode in den Juli und Augustwochen hat dcn

Pflanzen ilr Gartcn, auf den Feldcrn und Wiescn crheblich zugcsetzl. Die Erträge bei Gernüse, Früchten

und Futterpllanzen sind auch demcntsprechend magcr ausgefallcn. Nun aber, nachdem es doch einige

Male ordcntlich geregnct hat, grtint und sprießt cs wieder an allen ticken. Dic Mitarbeitcr des

gcmeindlichen Bauholes sind dcslialb seit einigen Wochcn wieder verstärkt dabei, dic tjff'entlichen

Grünflächen zu pflegen. Da wir sehr viclc kleinere oder auch größcrc Parzellen zu bctreuen habcn, dauert

clas inrmer cinc gewisse Zeit, und nicht allcs kann in der gcwr'rnschten Wcisc zeitnah crlolgen. Wir sind

abcr stets bemüht, alle Bercichc tul'r')usmäßig abzuarbeitcn, soweit cs dcr Personalstand und

unvorhersehbare Arbcitcn erlauben.
Forl.selzung uttf Seile I5
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An dieser Stelle möchte ich aber vor allem auch die privaten Besitzer von Bäumeno Sträuchern und
Hecken ansprechen, deren Grundstücke an öffentliche Verkehrsflächen angrenzen. lnsbesondere
ist daraufzu achten, dass Gehwege in ihrer ganzen Breite freigehalten werden, um den Fußgängern
die gefahrlose Benützung zu ermöglichen. Dies gilt nicht nur für die seitlich in die Gehbahn
hineinragenden Hecken und Bäume, sondern auch für die von oben herabhängenden Aste größerer
Bäume, die am Wegrand stehen. Bitte achten Sie darauf, dass die über die Grundstücksgrenzen
wachsenden Aste und Zweige rechtzeitig zurückgeschnitten werden, um mögliche Verletzungen
anderer Verkehrsteilnehmer zu vermeiden.

In diesem Zusammenhang darf ich auch zum wiederholten Male darauf hinweisen, dass während
der Vegetationszeit, also zwischen Frühjahr und Herbst, das Betreten der Felder und Wiesen nicht
gestattet ist. Es handelt sich dabei um eine Ordnungswidrigkeit, die unter Strafe steht. Ich darf
daran erinnern, dass es sich bei diesen Grundstücken um Privatbesitz handelt und das Gras bzw.
die Feldfrüchte zur Nahrungsmittelerzeugung oder/und als Tierfutter verwendet werden. Es
verbietet sich daher von alleine, denke ich, dass man durch fast meterhohes Gräs stapft, um seinen
Hund frei laufen lassen zu können und dabei die Pflanzen niedertrampelt. Ich appelliere daher an
die Vernunft der Tierhalter, sich bitte so zu verhalten, wie es jeder gerne auch für seinen Besitz
und dessen Inanspruchnahme durch fremde Personen reklamieren wird.

Ihr
Friedrich Biegel
I . Bürgermeister

No

am 21. September 2015
von I 4.00 - 16.00 Uhr

im Rathaus in Großhabersdorf

Um tel. Voranmeldung wird gebeten
Tel: 09103 I 1027

Abfuhrtermine

Papiertonne Gelbe Säcke

Großhabersdorf und alle Außenorte Hornsegen und
Oberreichenbach

Großhabersdorf und
alle anderen Außenorte

Dienstag,22.09. Montag, 07.09. Donnerstag 10.09.

Montae. 21 .09. Donnerstag, 24.09.

Unterschlauersbach, Vincenzenbronn,
Fernah Wendsdorf und Sch

Hornsegen, Oberreichenbach und
die Ortschaft Großhabersdorf

Die Abholtermine werden auch im Internet auf der Seite des Landkreises Fürth (www.landkreis-
fuefih.de) und auf der gemeindlichen Homepage veröffentlicht (www.grosshabersdorf.de).

Freitag, 1 1.09. Biomül1 Donnerstag, 10.09. Biomüll
Freitae. 18.09. Biomüll und Restmüll Donnerstag, 17.09. Restmüll und Biomü11
Freitag,25.09. Biomüll Donnerstag, 24.09. Biomüll
Freitag, 02.10. Biomüll und RestmüI1 Donnerstag, 01.10. Restmüll und Biomüll
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Veranstal en

Samstag, 05. September

Skiclub, Sportklettcrn, Schul-
gelände, 14:00 Uhr

Mittwoch, 09. September

Diabetieker-Selbsthilfegruppe,
Versammlung, Gasthaus " Rotes
Ross", 14:30 Uhr

VdK, Seniorennachmittag,
Gasthaus Lang "Zum Roten
Ross", 14:00 Uhr

Freitag, 11. September -
Montag 14. September

Gemeinde, Kirchwe ih Großha-
bersdorf. Ortsmitte
Bibertgnlndschützen, Cadolz-
burger Str. 1

Samstag, 12. September

FFW Oberreichen bach, Wci-
herfischen, F \Ä -Weiher in
Oberreichenbach. 9:00 Uhr

Sonntag, 13. September

Evang.-Luth. Kirche, Kirch-
weihfestgottesdienst, St. Wal-
burgskirche,9:30 Uhr

Mittwoch, 16. September

Motorsportclub, Sportstam-
mtisch. Gasthaus "Rotes Ross".
20:00

Skiclub, Spoftklettem, Tum-
halle,20:15 Uhr

Donnerslag, I 7. September

Evang.-Luth. Kirche. Scn io-
renkreis, Gemeindczentrum,
l4:00 Uhr
Skiclub, Vereinssitzung, Ver-
einslokal.20:00 Uhr

Samstag, 19, September

Tennisclub. Endspiele. Tcnn is-
gelände, ll:00Uhr
Evang,-Luth. Kirche,Basar
"Rund um das Kind", Schul-
turnhalle 14:0OUhr

Skiclub, Sportklettem, Schul-
gelände, 14:00 Uhr

FFW Oberreichenbach,
Fischessen. Gasthaus "Zur Alten
Schmiede", l7:30 Uhr

Sonntagn 20. September

Evang.-Luth. Kirche, Gottes-
dienst z. silbernen Konfirmation.
St. Walburgskirche, 9:30 Uhr

OV Oberreichenbach. Wan-
dertag, 9:30 Uhr
Skiclub, Eisstock Meisterschaft,
Vereinsgelände, l4:00 Uhr

Donnerstag, 24. September

Gemeinde, Gemeinderatssitzung,
Rathaus, Sitzungssaal, 19:30 Uhr

Freitag, 25. September -
Sonntag, 27. September

Kärwaburschen/madli
Schwaighausen, Kär'wa
Schwaighausen, am Feuerwchr-
haus

Samstag, 26. September

Skiclub, Kindergymnastik,
Tumhalle, 13:00 Uhr
Sportklettern, Schulgelände,
14:00 Uhr

Sonntag, 27. September

Velogruppe, Halbtagestour m.
Kaffeetrinken, Treffp. am Rat-
haus. l3:30 Uhr

Dienstag, 29. September

Kiga Tulipan, Spiel- und lnfo-
nachmittag für neue Kinder und
Eltern, um 15:00

Fürther Bündnis gegen Depres-
sion, f)epression bei unheilbar
kranken Menschen, Frankenstr. 12.
Fürth. l9:00 Uhr

Donnerstag, 01. Oktober

AWO, Seniorenclub, Gasthaus
Däumlcr, l4:00 Uhr
Kneipp-Verein, Vereinssitzung,
Hotel Bauer" l9:30 Uhr
Skiclub, Vereinssitzung, Ver-
ernslokal, 20:00 Uhr

Freitag, 02. Oktober

VdK, Stammtisch, Gasthaus
Seefried" Zur Altcn Schmiede",
19:00 tJhr

Freitag, 02. Oktober -
Sonntag, 04. Oktober

Gemeinde, Pafinerschaftsfest.
Kuhr's-Wiese

Samstag, 03 Oktober
Skiclub, Herbstwanderung,
Tageswanderung

Sonntag, 04. Oktober
Evang.-Luth. Kirche, Ernte-
dankgottesdienst, St. Walburgs-
kirche,9:30

Jeden Montag
JRK, Gruppenstunde für Kinder
8 - l2 J., Mehrzweckgebäude, um
l8:00 Uhr

Jeden Dienstag

JRK, Gruppenstunde für Kinder
ab 12 J., Mehrzweckgebäude, um
l8:00 Uhr

Velo-Gruppe, Genussradler,
Trcffp. Rathaus, um 18:00 Uhr

Wasserwacht, offenes Erwach-
senentraining, Freibad, um 20:00
Uhr

Jeden Mittwoch
Velo-Cruppe, Rennradfahren,
mehrere Leistungsgnrppen,
Treffp. Rathaus, urn l8:00 Uhr

Jeden Donnerstag

JRK, Gruppenstunde fiir Kinder
ab 5 J., Mehrzweckgebäude, um
l7:00 Uhr

Velo-Gruppe, Trekkingfahren,
Treffp. Rathaus, um l8:30 Uhr

Jeden Freitag

Wasserwacht, Training, Treffp.
am Freibad, um l9:00 Uhr

Jeden Samstag

Lauftreft Laufen und Walking,
Treffp. am Wolfgraben / alte
Zahnarztpraxis, um 17:00 Uhr;
Nov. März l6:00 Uhr

Jeden Sonntag

Velo-Gruppe, Mountainbike,
Treffp. Rathaus, um 9:30 Uhr



Standesamtliche Nachrichten

Geburten in Großhabersdorf
Höng Leonhard Johann Peter
Calanra Angela

Trauungen in Großhabersdorf
Biegel Tobias und Scheuerpflug Stefänie
Kretzschmar Marco und Dreilich Peggy
Fremuth Christoph und Striebel Manuela
Probst Bryan und Berger Manuela

Sterbefälle in Großhabersdorf
Schwarz Fr ieda
Tiefel Georg Rudolf
Bauer Anni

Zum Geburtstag dürfen wir gratulieren
Lödel Frieda
Kuhhnann Günter
Hagen Babetta
Tichai Berta
Elsner Hermine
Kömer Walter
Ehrhardt Hannelore
Winkler Georg
Schwarz Anna
Jordan Johann
Klinger Emst

Zur goldenen Hochzeit dürfen wir gratulieren
Rohr Georg und Waltlaude
Jordan Friedrich und Inge

Möchten Sie in unseren Geburtstagskalender oder bei den Hochzeitsjubi-
lqren niclTt genannt v,erden, benachrichtigen Sie uns bitte rechtzeitig, d.h-
mindestefis 6 llothen vor dem Ereignis, damit wir Sie aus der Li.ste neh-
men können.

Wasserversorgung

Der Zweckverband zur Wasserversorgung
,,Dillenberggruppe" ist, für N o t fä l I e
außerhalb der Dienstzeiten, erreichbar

unter
Tel. 09103 / 79 36-0,
Fax 09103 I 79 36-10

Wasserhärte
irr Versorgungsgebiet Großhabersdorf ent-

spricht das Wasser dem Härtebereich
hart: mehr als 2,5 Millimol Calciumcarbonat

je Liter (entspricht mehr als 14' dH)

Gesprächskreis Blaues Kreuz

Suchtkrank zu sein ist keine Schande, aber
nichts dagegen zu tun. Haben Sie Mut und
nehmen Sie Hilfe in Anspruch. Termine,
Treffen im ,,Alten Mädchenschulhaus" in
Roßtal und Informationen bei Gerhard Roth,
Tel.: 09105 I 31 30 092. Nächstes Treffen:
Jeden Montag in ungerader Kalenderwo-
che.

Einwohnerstatistik - Juli
Zrzige:24 Wegzüge: 13

Geburlen:2 Sterbefiille:3

05.09.2015
08.09.201 5

09.09.20 r 5

10.09.20 | 5

10.09.2015
l l .09.2015
t7.09.20ts
25.09.2015
26.09.2015
02. l 0.201 5

03.10.2015

t 9 .0'7 .2015
04.08.2015

22.08.2015
15.08.2015
08.08.201 s

08.08.2015

02.08.20 r 5

07.08.2015
15.08.2015

80 Jahre
75 Jahre
90 Jahre
80 Jahre
9l Jahre
90 Jahre
75 Jahre
75 Jahre
92 Jahre
85 Jahre
75 Jahre

r 8.09.2015
02.10.2015

Ab sofort schönen großen Laden
mit Büro, Abstellraum und Kel-
ler, zu vermieten, ca. 200 m'?.

Tel.:09824 /298

Baumfüllungen, Mäh- und
Vulcharbeiten von Gestrüpp
Hochgras und Böschungen, He-
ckenschnitt. Fa. Tel.: 0l7l 145
39 814

Lehrerin gibt Nachhilfeunterricht
in Mathe. Gut und günstig. Tel.:
0910s / 99 88 8r

Kleintransporter + g-Sitzer-
Busse, günstig zu mieten bei:
Aulovermietung Scheuerlein.
Roßtal. Tel.: 09127 16327

Mobile Fußpflege und Nagelstu-
dio. Rufen Sie mich. an unter
Tel.: 09105 / 99 32 604 oder
mob.0l5l /17 27 4602

Subunternehmer sucht Arbeit Fahrradreparatur, alle Mar-
im Bereich Maschinen- und An- ken, egal wo gekauft, Zweirad-
lagen, Reparatur u. Wartung, mechanikermeister Rainer Grün-
Auch flexibel in anderen Berei- baum in GhdL Tel.: 0116 l2l 78
chen einsetzbar. Tel.: 40 09
ot'l5t63321s9 Fa. Heim & Haus direkt ab

Werk. Markisen - Rollläden -
Fenster -Haustüren - Vordächer -
Dachfenster + Rollläden - Ter-
rassendächer - P. Negro Tel.:
0910s / 99 78 80

Krisendienst Mittelfranken -
Hilfe für Menschen in seelischen
Notlagen - Hessestrasse 10,

90443 Nümberg,Tel.:0977 / 42
48 55-0, www.krisendienst-
nl ittcllranken.de

Rentner als Kraftfahrer für
Sattelzug im Nahverkehr täglich
od. nach Vereinbarung von l3
16/11 Uhr gesucht. Fritz Hof-
beck CmbH, Dietenhofen-
Seubersdorf, Tel.
09105/997917 oder fritzhof-
beck.gmbh@t-online.de



Die Bauern
Eier, Heu und Stroh, Apt'elsaft,
BRUCKNER Waltraud und
Hans, Schwaighausener Str. 3,
Tel.: 09105 / 13 21

Holz, Eier von lieilaufenden
Hühnern, DAUMLER Käthe und
Michael, Rothenburger Str. 18,
Tel.:09705 /797

Küchenfertig: Rindfleisch,
Schwein, Hasen und Lamm, eigene
Schlachtung, Bauernladen am
Wochenende geöffnet. HOF-
MANN Helgo und Ria, Fer-
nabrünster Hauptstr. 5, Tel.:
09105 / 353; Fax: 09105 / 99 39
07, Homepage: www.Lindcnhofl-
Femabruenst.de

Brennholz u. Buchenholz (bitte
vorbestellen), LEBERER Werner
und Elke, Femabrünster Hauptstr.
12, Tel.: 09105 / 350

Apfelsaft 5 I und l0 I Kartons,
OBST- und GARTENBAUVER-
EIN, Tel.: 09105 1767

Damwildbraten aus eigener
naturnaher Ztucht, Kartoffeln,
Eier, Walnüsse, Kaminholz
(Buche, Eiche, Birke, Kiefer)
RÜCK Bemd und Petra,
Vincenzenbronner Hauptstr. 33,
Tel.: 09105 / 1362

Hähnchen, Gänse und Enten,
Stiefmütterchen, SCHÖNLEBEN
Anni und Alfred, Wendsdorf 9,
Tel.: 09105 199 0633

Brennholz, SETZER Klaus und
Renate, Wendsdorf 1 1, Tel.:
0910s / 99 06 66

Wildfleisch frisch vom Jäger aus
heimischer Jagd, Reh bratfertig
eingeschweißt, Feldhase und
Wildschwein auf Vorbestellung,
Familie SCHLICKER, Am
Marktplatz 2, Tel.: 09105 / 13 93
und Familie KOHLER, Unter-
schlauersbacher Hauptstr. 1, Tel.:
09105 / 13 36

Wurstspezialitäten und Räu-
cherwaren. STAUDTNERDieteT
und Beate, Femabrünst, Tel.:
o9to5 t362

Fichte gespalten, gelagert, trocken,
WAGNER Peter, Friedrichs-
mühle, Tel.: 09105 / 90 28,

Bauernschnaps (Zwetschge, Birne,
Obstler, Rote Zwetschge, Ouzo),
ZOLL Hans und Edith,
Kirchenstr. l8,Tel.: 09105 I 722

EINKAUFEN AUF DEM BAUERNHOF
der Gemeinde Großhabersdorf bieten an:
Junge Stall hasen (geschlachtet)
und Forellen geräuchert oder
frisch. Bitte vorbestellen! Siegfried
METH, Tel.: 09105 / 18 69

Kleinanzeigen - Bestellung
-Wir weisen daraulhin, dass die Stellenausschreibungen geschlechtsneutral zu erfolgen haben-
Für Ihren Auftrag zur Veröffentlichung einer Kleinanzeige im Mitteilungsblatt verwenden Sie bitte das
nachstehende Formblatt. Die Begleichung der lnseratskosten hat durch Barzahlung im Rathaus zu
erfoleen. Bei Rechnungsstellung wird zusätzlich ein Zuschlag in Höhe von 2,50 Euro je Anzeige f?illig.
Text bitte deutlich schreiben - nach jedern Worl bitte ein Feld als Zwischenraum freilassen.

7,50 €

10,00 €

13.00 €

Name, Anschrift Datum Unterschrift


